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Boltenhagen ohne Bürgerbüro und ein Bürgermeister, der zensieren möchte 


(Boltenhagen, pm). Am ver- 
gangenen Donnerstag tagte in 
Boltenhagen die Gemeinde- 
vertretung, dabei fand die Be- 
richterstattung des MARK- 
TES vom Vortag („Die zer- 
schlagene Demokratie “) Er- 
wähnung in die Sitzung. Wie 
wir erfuhren, hat sich der am- 
tierendeBürgermeister, Chris- 
tian Schmiedeberg (CDU), mit 
Vorhaltungen an zwei Ge- 
meindevertretergewandt, weil 
er in ihnen Autoren von Leser- 
briefen, beziehungsweise Ge- 
dichten aus der „MARKT-Zei- 
tung“ vermutete. 

Dabei störte er sich nicht am 
Artikel 5 des Grundgesetzes 
für die Bundesrepublik 
Deutschland dessen Absatz 1 
gern in Erinnerung gebracht 
werden soll 

GG Artikel 5 Abs. 1: „Jeder hat 
das Recht, seine Meinung in 
Wort, Schrift und Bild frei zu 
äußern und zu verbreiten und 
sich aus allgemein zugängli- 
chen Quellen ungehindert zu 
unterrichten. Die Pressefrei- 
heit und die Freiheit der Be- 
richterstattung durch Rund- 
funk und Film werden gewähr- 
leistet. Eine Zensur findet 
nicht statt.“ 

Auch zukünftig werden die 
Geschehnisse in Boltenhagen 


kritischbeobachtetund-wenn 
notwendig - über die Medien 
publiziert. 

V or allem ein Thema bewegt im 
Moment die Gemüter im Ost- 
seebad - das versprochene und 
dennoch verschwundene Bür- 
gerbüro nach der Aufgabe der 
Amtsfreiheit von Bolten- 
hagen. Seit dem 1 . August müs- 
sen die Bürger für melderecht- 
liche Angelegenheiten und 
Wohngeldanträgen zum Bür- 
gerbüro des Amtes Klützer 
Winkel in die Schloßstraße - 
vor allem für ältere Einwohner 
eine mehr als umständliche 
Angelegenheit . 

Wo, so fordern Kritiker, bleibt 
die versprochene Außenstelle 
für bestimmte Amtsangele- 
genheiten in Boltenhagen? 
Vielleicht sollte die Politik 
noch einmal darüber in Ruhe 
nachdenken - und das oft zi- 
tierte Wort „Bürgernähe“ 
auch tatsächlich praktizieren 
im Sinne von £ umsetzen ’ . 

So nüchtern klingt die Infor- 
mation für die Boltenhagener 
Bürger - sie werden vor voll- 
endete Tatsachen gestellt. Die 
versprochene Außenstelle gibt 
es (noch) nicht, ältere Ein- 
wohner müssen umständliche 
Wege auf sich nehmen. 



Amtsausschuss 


hat das entschieden“ 

Frühere Kämmerin jetzt im Bauamt 


(Klütz, mr). „Der Amtsaus- 
schuss hat im Rahmen der 
Neustrukturierung über die 
Besetzung im Fachbereich 2 
so entschieden - im übrigen 
rede ich nicht öffentlich über 
Personalien. “ Kurz und knapp 
beantwortet Verwaltungschef 
Dietrich Neick die Anfrage der 
Redaktion nach der ‘Personal- 
ie Kathrin Dietrich’ (Foto). 

Die ehemalige Kämmerin 
wurde wegen Betruges zu 
einer Geldstrafe von 4.500 
Euro verurteilt und - pikante 
Randnotiz - bekam eine weite- 
re Strafanzeige wegen eines 
falschen Gutachtens (Villa 
Süd West). 

Eine Thematik, die zweifels- 
frei zum Fachbereich Bau- 
und Ordnungswesen gehört - 
der nun mit Kathrin Dietrich 
besetzt ist. 

Für Landrätin Birgit Hesse 
gehört die Entscheidung des 
Klützer Amtsausschusses 
zwar zur kommunalen Selbst- 
verwaltung, allerdings kün- 
digte sie in einem Telefonge- 
spräch mit der Redaktion an, 



„der Angelegenheit nachzu- 
gehen. “ Bislang habe niemand 
bei ihr zu diesem Thema nach- 



Bleibt aber dennoch die Frage: 
Wie kann es sein, dass eine we- 
gen Betruges verurteilte 
Kämmerin ausgerechnet in 
dem Fachbereich eingesetzt 
wird, der ebenfalls mögliche 
juristische Folgen für Kathrin 
Dietrich haben könnte - dem 
falschen Gutachten im rah- 
men des Projektes Villa Süd 
West. 
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